
56.  Jahrgang Freitag, den 5. September 2014 Nummer  36

Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Diens-
tag, den 16.09.2014, um 18.15 Uhr, im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Die Einwohnerschaft ist herzlich eingeladen. Ab
16.30 Uhr findet eine Sitzung des Straßenausschusses statt.

Tagesordnung
1. Genehmigung des Protokolls der vergangenen Sitzung
2. Baugesuche:

- Anbau an das bestehende Gebäude mit Treppenüberda-
chung, Alpenweg 8, 88289 Waldburg, Flst. 804

- Einbau einer Wohnung in das bestehende landwirtschaft-
liche  Gebäude, Frankenberg 1, 88289 Waldburg, Flst.
569

- Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes „Ösch II“ für eine Hühnerhaltung, Lindenweg
8, 88289 Waldburg, Flst. 414/10

- Erweiterung des bestehenden Milchviehstalles, Edens-
bach 111,  88289 Waldburg, Flst 671/7 

- Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage und Carport,
Hochgratstr. 5, 88289 Waldburg, Flst. 618/11

- Einbau einer Showküche in das 2. OG des bestehenden
Betriebsgebäudes, Am Langholz 17, 88289 Waldburg,
Flst. 814

- Neubau einer Garage mit Eingangsüberdachung, Siebe-
ratsreute 2,  88289 Waldburg, Flst. 269/0

- Anbau an den bestehenden Schuppen, Sieberatsreute 2,
88289  Waldburg, Flst. 269/0

3. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 2030 / Land-
schaftsplanes 2030 des Gemeindeverwaltungsverbandes
Gullen:
• Beratung und Beschlussfassung über die seitens der

Träger öffentlicher Belange während der förmlichen
Beteiligung eingegangenen Anregungen und Bedenken
gemäß § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch vom 30.06.2014 –
10.08.2014

• Beratung und Beschlussfassung über die während der
förmlichen Öffentlichkeitsbeteiligung eingegangenen
Anregungen und Bedenken gemäß § 3 Abs. 2 Bauge-
setzbuch vom 30.06.2014 – 31.07.2014

4. Sachstandsbericht zum Bau der Sporthalle
5. Kreditaufnahme für die Sporthalle
6. Pflanzung von Streuobstbäumen als „Öko-Kontomaßnah-

me“ im Bereich Widmannsbronn:-Vergabe der Pflanz- und
Pflegemaßnahmen

7. Antrag der Landjugend 
Waldburg:
- Aufstellung eines Wohnraumcontainers als Vereinsheim

im Bereich des Scaterplatzes
- Antrag auf Bezuschussung der Maßnahme
- Antrag auf Übernahme einer Bürgschaft durch die

Gemeinde
8. Antrag des „Vereins Freunde der Waldburg“ auf

Gewährung eines Darlehens zur Abdeckung der Verluste
des mittelalterlichen Marktes

9. Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf einer
Radwegekonzeption für den Landkreis Ravensburg: - Stel-
lungnahme der Gemeinde Waldburg

10. Beratung und Beschlussfassung über eine geplante
Erhöhung des kommunalen Beitrags zur Musikschule
Ravensburg

11. Wahl der Vertreter und Stellvertreter in der Mitgliederver-
sammlung der Musikschule Ravensburg

12. Gründung eines Landschaftserhaltungsverbandes im
Landkreis Ravensburg als eingetragener Verein - Beitritt
der Gemeinde Waldburg zum Verein

13. Beratung und Beschlussfassung über die weitere Beteili-
gung der Gemeinde Waldburg am oberschwäbischen See-
nprogramm 2015-2020

14. Bekanntgaben
15. Anträge des Gemeinderates
gez. Röger
(Bürgermeister)

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 

Geschwindigkeitsmessungen in Waldburg
22.07.2014 Hauptstraße, Geschwindigkeitsbe-

grenzung: 50 km/h
Überschreitungen: 2 (0,8%)
Höchstgeschwindigkeit: 63 km/h

Öffnungszeiten: 
RaWEG/Grünmüll
Termin siehe nachstehend 9.00 - 12.00 Uhr
Grünmüll (mittwochs) 17.00 - 19.00 Uhr

Herausgeber: Bürgermeisteramt Waldburg
88289 Waldburg, Landkreis Ravensburg. 
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Inhalt: 
Bürgermeister Michael Röger oder Vertreter im Amt; 

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Sven Morell. E-Mail: anzeigen@dvwagner.de
Herstellung, Vertrieb und Verlag: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim, Telefon (0 71 54) 82 22-0, Telefax (0 71 54) 82 22-10.
Erscheint wöchentlich freitags. Bezugsgebühr jährlich l 20,40.
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Wachsreste/Kork (während der RaWEG-Annahme)
9.00 - 12.00 Uhr

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annah-
mefläche ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grün-
müll untersagt.

Glas-Container: 
Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wertstoffcontainern am
Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht werden. 

Batterie-Container: 
Kleinbatterien können über die Sammelboxen im Eingangsbe-
reich des Rathauses zu den üblichen Geschäftszeiten oder am
Bauhof in der Amtzeller Straße 27 entsorgt werden.

Ansprechpartnerin für Abfallberatung: 
Frau Tittl, Tel. 9717-17

Notfall-Rufnummer Bauhof
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu
erreichen:
(07529) 9132116

Abfallkalender

Neues von der Waldburg
Letzter Familientag auf der Waldburg
Am Sonntag, 7. September, bietet die Waldburg wieder ein tol-
les Programm für alle kleinen und großen Gäste. Am letzten
Familiensonntag in diesem Jahr ist nochmals einiges los. Sie
wollen lieber mitmachen und nicht nur zusehen? Bereits ab 10
Uhr warten für Groß und Klein Armbrustschießen, Hufeisenwer-
fen, Bauernkegeln, Büchsenwerfen und vieles mehr. Ab 13.00
Uhr werden Führungen speziell für Kinder angeboten. 
Kennen Sie schon unsere Schatzkammer mit den Nachbildun-
gen der Reichskleinodien des Hl. Römischen Reiches Dt. Nati-
on? Nehmen Sie an einer unserer Führungen teil oder Nutzen
unsere kostenlosen Audioguides. Es gibt immer wieder Neues
zu entdecken!
Die Burgschenke bietet an beiden Tagen Köstlichkeiten und lädt
im gemütlichen Biergarten zum Verweilen ein.

Öffnungszeiten:
von Anfang April bis Ende Oktober täglich außer Montag von 10
Uhr bis 17 Uhr geöffnet.
Eintrittspreise:
Erwachsene: 4 €

ab 10 Personen: 3,50 €
Studenten, Schüler und Kinder: 2 €
Familien (2 Erwachsene und 
alle minderjährigen Kinder): 10 €
Kombiticket mit dem Bauernhausmuseum Wolfegg:
Familien (2 Erwachsene und 
alle minderjährigen Kinder): 10 €
Erwachsene: 7 €
Kinder: 3 €

Führungen:
an Samstagen und Sonntagen um 13:30 Uhr und 15:00 Uhr
sowie nach Voranmeldung

Informationen zur Waldburg erhalten Sie beim Gästeamt
Waldburg:
Tel. 07529 9717-10, Fax: 07529 9717-55
E-Mail: info@gemeinde-waldburg.de
Homepage: http://www.gemeinde-waldburg.de

Gastgeberverzeichnis 2015/16
Liebe Gastgeberinnen und Gastgeber der Region Waldburg,
in Kürze beginnen wir mit der Überarbeitung unseres Gastge-
berverzeichnisses der Region Waldburg. Wenn Sie bereits einen
Eintrag haben, wurden Sie bereits persönlich von uns ange-
schrieben. 
Falls Sie noch nicht dabei sind und für die nächste Ausgabe des
Gastgeberverzeichnisses einen Eintrag wünschen, melden Sie
sich bitte im Gästeamt Waldburg. Tel. 07529/9717-11 oder per
mail info@region-waldburg.eu
Das Gastgeberverzeichnis der Region Waldburg wird, wie
bereits auch schon die letzten Jahre, nur noch alle zwei Jahre
überarbeitet und besitzt somit für die Jahre 2015 und 2016 Gül-
tigkeit. Bitte beachten Sie daher die Preise für Bild-, Tabellen-
und Gastronomieeinträge.
Bildeintrag: 60,00 Euro
Tabelleneintrag: 30,00 Euro
Gastronomieeintrag: 30,00 Euro
Bitte bearbeiten Sie die zugesandten Unterlagen zügig, damit
wir zur CMT 2015 unser neues Gastgeberverzeichnis vorliegen
haben.
Wir werden auch in diesem Jahr nicht nochmals persönlich auf
den Abgabetermin hinweisen. Bitte halten Sie den Termin (26.
September 2014) ein. Unterlagen, die nach diesem Termin ein-
gehen können nicht mehr berücksichtigt werden. Denken Sie bit-
te daran, dass eine Teilnahme nur noch alle zwei Jahre möglich
ist.
Falls Sie keine Unterlagen erhalten sollten, wenden Sie sich bit-
te schnellstmöglich an das Gästeamt der Region Waldburg.
Klassifizierung nach den Richtlinien des DTV
Bitte überprüfen Sie rechtzeitig die Gültigkeit Ihrer Klassifizie-
rung. Sollte diese noch vor Druck des neuen Gastgeberver-
zeichnisses durchgeführt werden, setzen Sie sich bitte mit dem
Gästeamt der Region Waldburg in Verbindung. Die komplett
ausgefüllten und unterschriebenen Bögen müssen bis späte-
stens 26. September 2014 im Gästeamt Waldburg vorliegen. Die
Ergebnisse später abgegebener Bögen können im Gastgeber-
verzeichnis 2015/16 nicht mehr berücksichtigt werden.
Neue Bilder
Nutzen Sie die schönen Tage um neue Bilder von Ihren Ferien-
wohnungen zu machen! Der erste Eindruck ist oftmals entschei-
dend für den Gast!
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Gästeamt der Region Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Wald-
burg, Tel. 07529/9717-11 oder info@region-waldburg.eu

Lesebrille, gefunden an der Friedhofs-/Kirchenmauer
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VHS - Außenstelle Waldburg
Auskünfte und Anmeldungen: 
Online unter www.vhs-rv.de
Geschäftsstelle der VHS Waldburg, Rathaus Waldburg, Tel.
07529/971710, Fax 07529/971755
Anschrift: Gemeindeverwaltung, Waldburg, Hauptstr. 20, 88289
Waldburg

Kurs-Nr.: F800301
Autogenes Training - Grundstufe
Hilde Rosendahl
Das autogene Training ist eine einfache und ganzheitliche Ent-
spannungsmethode, die ausgleichend auf das vegetative Ner-
vensystem wirkt. Insbesondere ist es zur Vorbeugung geeignet,
kann aber auch unterstützend in der Behandlung von stressbe-
dingten Beschwerden, z.B. Verspannungen, Nervosität, Schlaf-
störungen und psychosomatischen Erkrankungen eingesetzt
werden. Es verhilft zu mehr Gelassenheit und innerer Stärke.
Die Kursteilnehmer(innen) erlernen die Grundübungen des
Autogenen Trainings und werden durch regelmäßiges Üben
befähigt, diese Methode eigenständig anzuwenden. Die Kurs-
stunden werden mit Fantasiereisen angereichert.
Bitte mitbringen: Decke, dünnes Kissen, warme Socken 
8 Abende, 14.10. - 09.12.2014, Dienstag, wöchentlich, 19:30 -
21:00 Uhr
Ort: Kindergarten Vogelnest, Adlerstraße 1
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 10
Gebühr: 59,00 €

Vormittagskurs
Kurs-Nr.: F800302
Pilates für Anfänger
Claudia Ries
Pilates ist eine ganzheitliche Trainingsmethode, die Körper und
Geist umfasst. Spezielle Kräftigungs- und Dehnungsübungen
werden konzentriert kontrolliert und fließend bei entsprechender
Atmung ausgeführt. Mit einem Pilatestraining können Sie effek-
tiv Ihre Beckenboden-, Bauch- und Rückenmuskulatur kräftigen,
Ihren Körper schön formen und eine gute und aufrechte Körper-
haltung bekommen. Eine starke Körpermitte verleiht Ihnen ein
neues Erscheinungsbild und eine schöne Ausstrahlung.
Bitte mitbringen: Iso- oder Sportmatte, bequeme Sportkleidung,
Socken, keine Turnschuhe
12 Vormittage, 24.09. - 17.12.2014, Mittwoch, wöchentlich, 9:30
- 10:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20 
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 14
Gebühr: 59,00 €

Vormittagskurs
Kurs-Nr.: F800303
Pilates für Fortgeschrittene
Claudia Ries
Bitte mitbringen: Iso- oder Sportmatte, bequeme Sportkleidung,
Socken, keine Turnschuhe
12 Vormittage, 24.09. - 17.12.2014, Mittwoch, wöchentlich,
10:30 - 11:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 14
Gebühr: 59,00 €

Kurs-Nr.: F800304
Pilates - Mittelstufe und Fortgeschrittene
Sylwia Goik
Kurs ist bereits ausgebucht!

Kurs-Nr.: F800305
Pilates - Mittelstufe und Fortgeschrittene
Sylwia Goik

Sie benötigen nur eine Matte und evtl. eine Decke. 
12 Abende, 26.09.2014 - 09.01.2015, Freitag, wöchentlich,
19:00 - 20:00 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 14
Gebühr: 59,00 €

Vormittagskurs
Kurs-Nr. F800306
Pilates-Yoga-Flow
Claudia Ries
Dieser Kurs eignet sich für Pilates-Fortgeschrittene, Yoga-Erfah-
rung ist nicht erforderlich. Dieses Programm ist für alle Pilates-
Fortgeschrittene, die offen sind, eine andere Art von Pilates aus-
zuprobieren. Pilates-Yoga-Flow ist eine Kombination aus Pila-
tes-und Yogaübungen. Wir erarbeiten Übungsfolgen, bei denen
die Übungen fließend ineinander übergehen. Es entsteht ein so
genannter Flow/Bewegungsfluss, der Ihre Körperenergie ins
Fließen bringt, Ihren Geist entspannt und Ihnen ein gutes Kör-
pergefühl verleiht. Pilates-Yoga-Flow fühlt sich nicht an wie ein
Training, dennoch kräftigt es effektiv Ihre Bauch-, Rücken-, Arm-
, Bein- und Gesäßmuskulatur. Ihre Wirbelsäule wird bewegli-
cher, die Dehnfähigkeit Ihrer Muskulatur verbessert sich und
nach den Übungseinheiten fühlen Sie sich entspannt und aus-
geglichen.
Bitte mitbringen: Iso- oder Sportmatte, bequeme Sportkleidung,
Socken, keine Turnschuhe
12 Vormittage, 23.09. - 16.12.2014, Dienstag, wöchentlich, 8:30
- 9:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 14
Gebühr: 59,00 €

Vormittagskurs
Kurs-Nr. F800307
Pilates-Yoga-Flow
Claudia Ries
Dieser Kurs eignet sich für Pilates-Fortgeschrittene, Yoga-Erfah-
rung ist nicht erforderlich.
Bitte mitbringen: Iso- oder Sportmatte, bequeme Sportkleidung,
Socken, keine Turnschuhe
12 Vormittage, 23.09. - 17.12.2014, Mittwoch, wöchentlich, 8:30
- 9:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 14
Gebühr: 59,00 €

Kurs-Nr.: F800308
Yoga für Anfänger und Geübte
Sybille Gottlob
Kurs ist bereits ausgebucht!

Vormittagskurs
Kurs-Nr.: F800309
Mehr Energie durch Yoga
Andrea Angerhöfer
Kurs ist bereits ausgebucht!

Kurs-Nr.: F800310
Stressbewältigung mit Achtsamkeit
Sybille Gottlob
Achtsamkeit ist eine wirksame Methode, um Stress zu bewälti-
gen. Achtsamkeitsbasierte Ansätze wurden u.a. von Prof. Dr.
John Kabat-Zinn weiterentwickelt und wissenschaftlich
erforscht. Achtsamkeit bedeutet die Fähigkeit, die Aufmerksam-
keit auf den gegenwärtigen Moment und auf die Atmung zu rich-
ten. Zunehmend können auch eigene Gedanken, Gefühle und
insbesondere Stresssymptome mit einem inneren Abstand
wahrgenommen werden. Durch die Praxis der Achtsamkeit wer-
den wir insgesamt ruhiger, gelassener und können den Heraus-
forderungen des Tages angemessen begegnen.
Inhalte: 
Grundlagen der Achtsamkeit
Tiefenwahrnehmung durch Body-Scan
Körperbewusstsein durch achtsames Yoga
Achtsamkeit in der Sitzmeditation
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Entschleunigung durch Gehmeditation
Hintergründe zu Stressreaktionen
Umsetzung der Achtsamkeit im Alltag
Kursspezifische Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt,
auch ist körperliche Fitness nicht erforderlich. Bei körperlichen
Einschränkungen oder psychischen Belastungen wird gebeten,
mit der Kursleiterin Kontakt aufzunehmen. 
Bitte mitbringen: 2 Decken, Yoga- oder Gymnastikmatte, wenn
möglich ein Meditationskissen oder -bänkchen, bequeme Klei-
dung, rutschfeste Socken.
Am 6. November findet kein Unterricht statt. 
8 Abende, 25.09. - 27.11.2014, Donnerstag, wöchentlich, 20:15
- 21:45 Uhr
Ort: Kindergarten Vogelnest, Adlerstraße 1
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 14
Gebühr: 59,00 €

Wir gratulieren
Herrn Edgar Nitsch, Edensbach 170,
am 11. September zum 74. Geburtstag.

Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt
werden wollen, gratulieren wir ebenfalls sehr
herzlich zum Geburtstag und wünschen alles
gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg.

Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der
kostenlosen Telefonnummer (0180) 1929276.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Samstag, 6. September
Apotheke Am Elisabethenkrankenhaus, Ravensburg,
Elisabethenstraße 16, Tel. (0751) 79107910
- von 8.0 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -
Sonntag, 7. September
Löwen-Apotheke, Ravensburg,
Bachstraße 22, Tel. (0751) 23295
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnet, Tel. 07529/913803

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Haus-
notruf und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751)
560610

Rufnummer des Rettungsdienstes: 112
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000

Gottesdienste
in St. Magnus, Waldburg
Samstag, 6. September
15.00 Uhr Trauung des Paares Bettina Haller und Martin Miller
Sonntag, 7. September – 23. Sonntag im Jahreskreis

8.45 Uhr Eucharistiefeier
(† Mathilde und † Xaver Preg, † Gebhard Pfender)

Freitag, 12. September
8.00 Uhr Eucharistiefeier

(† Christian Schlichte, † Kurt Siegel, † Familien
Fischer und Eissner, † Josef Miller)

Anschließend Krankenkommunion (Hausbesuch)
Sonntag, 14. September – Kreuzerhöhung, Fest
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel
10.15 Uhr Eucharistiefeier

(† Alois Stadler, † Gebhard Ernle, † Georg König
und verstorbene Angehörige, † Josef Schell)

10.00 Uhr Gemeindehaus: Kinderkirche „“Wie gut, dass wir
verschieden sind“

Gottesdienste 
in St. Cassian, Hannober
Freitag, 5. September – Herz-Jesu-Freitag

9.00 Uhr Eucharistiefeier
Ab 
16.00 Uhr Krankenkommunion Hausbesuch (Herr Bielau)
Samstag, 6. September
14.00 Uhr Trauung des Paares Katharina Arnold und Martin

Fischer
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse unter Mitwirkung des Mini-

strantenchors / Ferienprogrammchors
(JT † Barbara und † Xaver Schmid)

Sonntag, 7. September 
12.00 Uhr Kapelle Mosisgreut: Taufe des Kindes Otto Nayan

Xaver Das (Pfr. Mack)
Am 13./14. September findet kein Gottesdienst statt

Gottesdienste 
in St. Anna, Vogt
Freitag, 5. September
15.00 Uhr Eucharistische Anbetung – Oase der Stille
Sonntag, 7. September – 23. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Eucharistiefeier
11.15 Uhr Taufen der Kinder Felix Karl Bühler und Lenja Ame-

lie Brauchle
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Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Kirchliche Nachrichten



Dienstag, 9. September
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 14. September – Kreuzerhöhung, Fest
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel

8.45 Uhr Eucharistiefeier

Katholisches Pfarramt, Waldburg 
Tel.: 1323, Fax: 7898

Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
dienstags: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
freitags: 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Gemeindereferentin Frau Martha Elbs:
Tel. 91 30 62

Veranstaltungen im Gemeindehaus Waldburg:
Mittwochs 20.00 Uhr Gebetskreis (Taizé-Raum)
Sonntag, 14. September 10.00 Uhr Kinderkirche
Der Bibelkreis trifft sich wieder am Montag, 22.9. um 20.15 Uhr
im Taizé-Raum

WALDBURG
Samstag, 6. September Trauung
15.00 Uhr Katja Fischer - Hannah Brugger
Sonntag, 7. September

8.45 Uhr  Kilian Hämmerle - Maximilian Locher
Lukas Hämmerle - Katrin Preg
Hannah Hartmann - Verena Preg

Freitag, 12. September
8.00 Uhr Maximilian Kuhn - Katja Fischer

Sonntag, 14. September
10.15 Uhr Maja Köber - Johannes Aggeler

Anna Sennewald - Leon Sennewald
Tim Sennewald - Marius Aggeler

anschließend Taufe
Maja Köber - Johannes Aggeler

Sonntag, 21. September
8.30 Uhr ALLE!

HANNOBER
Freitag, 5. September

9.00 Uhr Jasmin – Selina
Samstag, 6. September
18.30 Uhr Lara – Marcel

Carla – Niklas

Ministranten in Rom
Frei! – Darum ist es erlaubt, Gutes zu tun! Unter diesem Wall-
fahrtsmotto machten wir Minis uns am 03.08.2014 auf den Weg
nach Rom. Mit den Ministranten aus Hannober und Vogt erleb-
ten wir eine anstrengende und unvergessliche Woche. Am
Sonntagabend um 9.00 Uhr ging es für uns 26 Minis endlich mit
dem Bus los nach Rom. Nach einer ruhigen Fahrt und mehreren
Stunden Schlaf legten wir um ca. 10.30 Uhr die letzte Pause vor
unserem Ziel ein. In dieser lernten wir mit einem Spiel die Minis
aus Hannober und Vogt besser kennen. Da bekanntlich alle
Wege nach Rom führen, kamen wir kurz danach im Hotel an und
wir konnten nach einer etwas längeren Wartezeit unsere gemüt-
lichen Zimmer beziehen. Um 14.00 Uhr ging es dann unter der
Führung von Hannah zur Besichtigung von „St. Paul vor den
Mauern“. Dort fand auch ein Diözesaner Auftaktgottesdienst
statt. Diese Basilika war wunderschön beleuchtet und im Gott-
esdienst lernten wir das Lied und den Tanz zum Mottolied ‚Freiʼ
kennen. Nachdem wir mit der U-Bahn heimgefahren und alle
Hände mit Sakrotan desinfiziert waren, waren alle froh im
gemütlichen Hotelbett schlafen zu können. Am Dienstag ging es
nach einem leckeren Frühstück im Hotel mit Jonas und Verena

zum Vatikan. Mit Strohhut auf dem Kopf und mit viel Trinken aus-
gerüstet standen wir eine gefühlte Ewigkeit in der prallen Sonne,
um auf die Kuppel des Petersdoms zu kommen. Nach unzähli-
gen Stufen konnten wir die wunderschöne Aussicht von oben
über den Petersplatz und ganz Rom genießen. Nach einer Mit-
tagspause im Hotel stand schon einer der Höhepunkte der Wall-
fahrt auf dem Programm. Um 16.30 Uhr standen wir am Rand
des Petersplatzes und sahen Papst Franziskus ganz nah an uns
vorbei fahren. (An dieser Stelle noch eine Entschuldigung an
Pfarrer Hirschle, da wir dem Papst keinen persönlichen Gruß
von ihm ausrichten konnten). Wir hörten die erste in Deutsch
vorgetragene Predigt von Papst Franziskus, sangen Lieder mit
ca. 50.000 anderen Ministranten und sahen, wie die Sonne hin-
term Vatikan unterging. Danach genossen wir die Atmosphäre
von Rom bei Nacht auf dem ‚Piazza Navonaʼ und bestaunten die
Straßenmaler. Am Mittwoch besichtigten wir das faszinierende
antike Rom mit Julius. Nach der Besichtigung des Kapitols, des
Kolosseums und des Forums Romanum, hatten wir Freizeit, und
zur Freude der Mädchen konnten wir shoppen gehen. Abends
ging es zum ‚Blind Dateʼ. Dort trafen wir andere Diözesen und
lernten uns mit einem gemeinsamen Spiel ein bisschen kennen.
Am Donnerstag begann der Tag mit dem Abschlussgottesdienst
wieder in „St. Paul vor den Mauern“. Danach besichtigten wir
unter der Führung von Leonie die „Domitilla Katakombe“. Diese
war sehr interessant, ein wenig gruselig und für alle eine schöne
Abkühlung, da die Katakombe weit unter der Erde liegt. Nach
einem kurzen Abstecher vor dem Lateran ruhten wir uns im
Hotel aus. Abends schauten wir uns die spanische Treppe und
den Trevi Brunnen an, der leider ausgepumpt war. Nach einem
kurzen Blick ins Pantheon, eine Kirche mit Loch in der Decke,
gingen wir an diesem letzten Abend, als Ausklang für die schö-
ne Zeit, gemeinsam Pizza essen. Als alle Koffer gepackt waren
gab es am Freitag eine Überraschung für uns. Nachdem wir den
Petersdom besichtigten fuhren wir an das wunderschöne und
erfrischende Meer! Um 19.00 Uhr hieß es dann ‚Arrivederci
Roma!ʼ Nach einer problemlosen 12-stündigen Busfahrt kamen
wir gesund aber etwas müde um 7.00 Uhr morgens in Ravens-
burg an. An dieser Stelle möchten wir uns bei unseren Leitern
Verena Preg, Hannah Hartmann, Leonie Locher, Julius Kelde-
nich, Hannah Mohr, Juliana Peter, Jonas Hagg, Kathrin Hofmann
und Lena Brugger bedanken, die diese Woche so super organi-
siert und gestaltet haben, sodass diese Rom Wallfahrt für uns
ein unvergessliches Erlebnis geworden ist. Wir haben nicht nur
sehr viel über Rom gelernt und viele neue Erfahrungen gesam-
melt, sondern wir haben uns auch mit den Minis aus Vogt und
Hannober befreundet. Wir waren eine tolle Gruppe und hatten
viel Spaß zusammen. Dankeschön!! 
Rabea

Krankenkommuniontage
Die Krankenkommunionhelfer bringen den Kranken unserer
Gemeinde in Hannober am Freitag, 5. September ab 16.00 Uhr
und in Waldburg am Freitag, 12. September ab 9.00 Uhr die Hei-
lige Kommunion.

Im Gemeindehaus liegen geblieben sind:
3 Stockschirme, zwei blaue und ein gestreifter, 2 Taschenschir-
me und eine ärmellose schwarze Damenjacke „Regatta“, Gr. 36.

Kirchenreinigung zum Romulafest
Am Montag, 8. September ab 8.30 Uhr wollen wir wieder den
alljährlichen Großputz vor dem Romulafest in unserer Kirche St.
Magnus machen.
Wir würden uns freuen, wenn wieder viele helfen könnten. Bitte
Putzkübel, Bürste und Lappen mitbringen.

Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg
e.V. lädt ein:
Gemeinsam meditieren – sitzen in der Stille
Wöchentlich ab Dienstag, 16.09.2014, 18  bis 19 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Leitung: Jochen Weckwarth
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Sorge dich nicht und werde alt 
Ein Projekt für Frauen, die bewusst älter werden wollen
6 Samstage ab 20.09.2014, 9.30 bis 16.30 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk
Referentin: Anna Jäger u.a.

Lust auf Nähe. Wochenende für Menschen, die alleine leben
07. bis 09.11.2014
Eglofs, Feriendorf
Leitung: Susanne Ganter Schluep

Nähere Informationen und Anmeldung bei
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212
Ravensburg
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Zum Nachdenken
Die tiefste Erfahrung von sich selbst, zu der der Mensch in sei-
ner Natur und in der Gesellschaft vordringt, lautet nicht Freiheit,
sondern Ohnmacht. 
Die tiefste Erfahrung vom Gelingen menschlichen Lebens ist
nicht eine Erfahrung von eigener Macht, sondern von Gnade. 
Die tiefste Erfahrung des Menschen ist nicht der Mensch, son-
dern Gott.
Carl Friedrich von Weizsäcker

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Freitag, 5. September

15.30 Uhr Trauung des Ehepaares Jacob Wiedemann - Eli-
sa Zembrod aus Vogt
Schlosskirche Tettnang
Pfarrer Bürkle

Samstag, 6. September
11.00 Uhr Trauung des Ehepaares Niklas Gröner und Freia

Katrin Bösenberg aus Grünkraut/München
Evangelische Kirche Atzenweiler
Pfarrer Bürkle

14.00 Uhr Trauung des Ehepaares Martin Fischer und Kat-
harina Arnold aus Waldburg
Kirche St. Cassian, Hannober
Pfarrer Bürkle

Sonntag, 7. September - 12. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmen-
den Docht wird er nicht auslöschen.
Jes 42,3

9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die Arbeit in Ökumene und der Aus-
landsarbeit der EKD bestimmt.

Vorankündigung:
Sonntag, 14. September - 13. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Bürkle

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grün-
kraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Donnerstag, jeweils von 9.30 - 11.30 Uhr

Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glim-
menden Docht wird er nicht auslöschen. (Jes 42,3)

Samstag, 6. September 
11.30 Uhr Trauung von Ehepaar Düsselcamp 

(Pfr. Baumann, Oberteuringen)
Sonntag, 7. September - 12. Sonntag nach Trinitatis 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bürkle

Im Anschluss an den Gottesdienst ist Ständerling.
Hier ist der Ort, wo man gemütlich bei einer Tasse
Kaffee oder Tee miteinander reden kann. Wir
laden Sie herzlich ein. Nutzen Sie diesen Ort der
Begegnung in unserer Kirchengemeinde

Montag, 8. September 
19.00 Uhr Ökumenisches Bibelgespräch im katholischen

Gemeindehaus „Gleichnis vom königlichen Hoch-
zeitsmahl“ nach Matthäus 22 1-14 

Vorankündigung:
Sonntag, 14. September - 13. Sonntag nachTrinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bürkle 

Ab Montag, den 15. September, startet das gewohnte Leben
dann wieder - und am Freitag, 19. September 2014, findet ab
17 Uhr wieder der Klar-Schiff-Tag in Gemein dehaus und
Kirche statt. Bitte merken Sie sich als Mitarbeitende den Ter-
min schon einmal vor… 

Urlaub im Pfarramt
Pfr. Brennecke ist vom 21. August bis zum 10. September
nicht zu erreichen. In dringenden seelsorgerlichen Angele-
genheiten wenden Sie sich bitte an Pfr. Bürkle in Atzenweiler
(Fon 0751/62701). Die Pfarramtssekretärin Fr. Horn ist wie
gewohnt dienstags von 9-12 Uhr für Sie im Pfarrbüro er-
reichbar. 

XDays 
Vom 11.-13. September finden in Ravensburg zum zweiten
Mal die XDays statt. Die XDays werden gestaltet von Ju -
gendlichen für Jugendliche unter dem Motto: Suchet der
Stadt Bestes! Mit diesem Motto möchten die Veranstalter
(Ge meinschaft Immanuel, ejw und BDKJ) den Jugendlichen
der Stadt und der Region mit zahlreichen Angeboten eine
gute Zeit bieten. Sie möchten den Jugendlichen Raum geben
gemeinsam eine ausgelassene Zeit (ohne Alkohol) zu ver-
bringen, möchten sie in ihrer Kreativität fördern und ihnen
dabei Ermutigung und Wertschätzung entgegenbringen.
Neben kreativen Elementen gibt es sportliche Angebote, wie
Beachvolleyball, Fußball, Slackline, Basketball … Interesse
geweckt?! Infos gibt es beim Evangelischen Jugendwerk
Ravensburg - www.ejw-rv.de

Evangelisches Pfarrbüro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke, Fon
07529/1782. Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Horn) Dienstag von
9.00 - 12.00 Uhr, pfarramt.vogt@elkw.de
Aktuelle Informationen: http://www.kirche-vogt.de

Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Tel. 3842

Veranstaltungen im Service-
Zentrum

Dienstag, 9. September
16.00 - 16.45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren

mit Gudrun Ullmann
Gäste sind herzlich eingeladen.

Mittwoch, 10. September
14.30 - 17.30 Uhr Tapetenwechsel

Betreuungsgruppe für ältere Menschen
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Evangelische 
Kirchengemeinde Vogt

Lebensräume 
für Jung und Alt

Lebensräume

Sicherheit für Ihre Zukunft
Lebendige Gemeinschaft
Eigene vier Wände



Donnerstag, 11. September
9.30 Uhr „Die kleinen Strolche“ Mu-Ki

Freitag, 12. September
9.30 Uhr „Schnullerbande“ Mu-Ki

Vorankündigung - Vorankündigung - Vorankündigung
Einladung zum Ausflug zur Erlebnisausstellung nach Bad
Wurzach am 26. September 2014
Unser diesjähriger Herbstausflug im Rahmen des „Netz-
werkes Senioren“ zusammen mit den Lebensräumen für
Jung und Alt aus Waldburg und Vogt führt uns nach Bad
Wurzach.
Kommen Sie mit und erleben Sie die ökologischen Zusammen-
hänge innerhalb einer Moorlandschaft. Sie lernen das Wurza-
cher Ried mit seinen Bewohnern als spannenden, außerge-
wöhnlichen und schützenswerten Lebensraum kennen.

Hören, sehen,
anfassen, auspro-
bieren
Alle Sinne werden
in der Ausstellung
angesprochen.
Moor extrem
Eine multimediale
Erlebnisausstel-
lung in Bad Wurz-
ach

Die Ausstellung bietet Ihnen die Gelegenheit, diese einzigartige
Moorlandschaft ohne mehrsü ̈ndige Wanderung für sich zu
erschließen. Unterstützt durch moderne Technik und viele Sitz-
gelegenheiten ist die Ausstellung für jedes Alter geeignet. Der
Zugang zum Haus und durch die Ausstellung ist barrierefrei.
Nach dem Besuch der Ausstellung lassen wir unseren Ausflug
im Biergarten vom Wurzelsepp ausklingen.
Abfahrt an der Wohnanlage: 14.00 Uhr
Kosten: 7,— Euro für Fahrt und Eintritt
Anmeldung bis spätestens 21. September 2014 bei den
Lebensräumen für Jung und Alt , Reinhold-Abele-Straße 4,
88289 Waldburg, Tel. 07529/3842.
Wir freuen uns auf Sie!
Frau Schulz und Frau Radulla

FV Waldburg I - SG Baienfurt I 3:2
Nach dem 1:0-Erfolg beim SV Weingarten II
(hatten auch Spieler der Landesliga-Truppe
dabei), konnte unsere Mannschaft auch gegen
den Absteiger aus der Bezirksliga gewinnen.
Als Absteiger gelten die Baienfurter auch als
eine der ersten Anwärter für den Wiederauf-
stieg. Man war gespannt wie unsere Mann-
schaft gegen einen Klasse höheren Verein

aussehen würde. Vorweg: Es sah wirklich gut aus. Waldburg war
den Gästen in fast allen Belangen überlegen und hatte mit
einem Chancenverhältnis von 7:1 auch deutlich die besseren
Tormöglichkeiten. Schon der Spielaufbau der Gäste wurde
gestört, die Gegner im Mittelfeld wurden genau gedeckt und den
Rest erledigte die an diesem Tag gut stehende Abwehr. Der 3:2-
Sieg war noch schmeichelhaft, vergab unsere Mannschaft doch
viele sehr gute Möglichkeiten. Eigentlich hatten die Gäste nur

eine einzige Möglichkeit in der 33. Min der ersten Spielhälfte mit
einem Kopfball. Die beiden Gegentore resultierten aus einem
klaren Abseitstor der Gäste, alle Zuschauer sahen es, nur der
Schiri nicht, und aus einem klaren Abwehrfehler als ein unnöti-
ger Zweikampf gesucht und verloren ging, anstatt den Ball ins
Aus zu schieben. Das erste Tor für Waldburg erzielte Tobi Schu-
ster schon in der 4. Minute mit einem klasse Solo. Er ließ 3 Geg-
ner stehen und schob am Torhüter vorbei ins Netz. Schon zwei
Minuten danach hätte es eigentlich erledigt sein müssen. Marius
Mathes hatte eine 100%-Chance, als er völlig alleine auf den
Torhüter zulief, aber die Nerven verlor. Auch dieser Möglichkeit
ging ein super Solo von Marius voraus. In der 18. Min bekam
Steffen Hauser den Ball nach einem Abpraller, doch war er sicht-
lich überrascht und traf den Ball nicht richtig. Dann in der 21. Min
das klare Abseitstor von Baienfurt. Schon 1 Min danach hatte
wiederum Mathes eine super Möglichkeit, doch sein Kopfball
ging nur cm am Tor vorbei. Wieder 5 Min danach sahen wir ein
Solo von Flo Locher, doch diesmal war es einer zuviel. Nachdem
er schon 3 Gegner ausgespielt hatte, blieb er am vierten hän-
gen, aber Flo und auch Jannik Maurer sollten unsere Stürmer
immer wieder antreiben und sehr gut in Szene setzen. In der 33.
Min hatte dann Baienfurt die eigentlich einzige wirkliche Tor-
möglichkeit mit einem Kopfball. Kurz vor der Halbzeit in der 43.
Min gelang Flo Locher nach einem tödlichen Pass in die Tiefe
von Pade Kibele der 2:1-Führungstreffer. In der 49. Min gelang
Padberg fast ein Eigentor mit einem Querschläger. Zwei 100%
Möglichkeiten hatte in der zweiten Spielhälfte in der 60. Min Tobi
Schuster als er plötzlich alleine vor dem Torhüter der Gäste
stand und mit einem Abseitspfiff gerechnet hatte, doch dieser
kam nicht, so überrascht vergab er die nächste gute Möglichkeit.
In der 73. Min hatte dann auch der eingewechselte Dili Lupfer
seine 100%-Chance als er eine Flanke von ca. 8 m über das Tor
drosch, trotzdem war auch er eine Bereicherung für das Spiel
der Waldburger. In der 76. Min. erzielte dann Flo Locher durch
einen Strafstoß (Handspiel) das vorentscheidende 3:1. In der
Schlussminute vertändelte ein Abwehrspieler im Strafraum den
Ball und konnte den Gegenspieler dann nur noch durch ein Foul
bremsen. Den Strafstoß nutzten die Gäste zur Kosmetik auf 3:2. 
Es spielten:
Eggler M., Padberg St., Kibele P., Maurer J., Richel M, Locher F.,
Hauser St., Fatigati S. (70. Lupfer D.), Miller T. (86. Sailer M.),
Mathes M. (46. Baumann M.)
Tore:
Florian Locher 2x, Schuster Tobias 1x
Unsere Reserve spielte gegen die Reserve von Baienfurt 2:2
remis

SV Wolfegg I - FV Waldburg I 0:2
War unsere Mannschaft schon im letzten Spiel gegen die SG
Baienfurt I die deutlich bessere Mannschaft, war man auf das
Treffen in Wolfegg gespannt. Aber es konnte an diese Leistung
angeknüpft werden. Auch im Auswärtsspiel in Wolfegg war unse-
re Mannschaft deutlich besser und hat somit auch verdient mit
2:0 alle drei Punkte mitgenommen. Kämpferisch eine hervorra-
gende Leistung, starkes Pressing schon ganz Vorne und eine
Super-Mannschaftsleistung. Standen Trainer Kaplan doch eini-
ge Spieler nicht zur Verfügung, so musste er selbst die Kickstie-
fel anziehen. In vielen Situationen sah man seine Klasse und
seine Abgebrühtheit, auch setzte er seine Mitspieler immer wie-
der mit klugen Pässen gut in Szene. Einzelne Spieler herauszu-
heben ist schwer möglich, da alle an ihre Schmerzgrenzen
gegangen sind, als sie gemerkt haben, dass der SV Wolfegg an
diesem Tag zu schlagen ist. Aber trotzdem waren die Wolfegger
mit ihren schnellen Stürmern immer wieder gefährlich. Den Rest
erledigte der an diesem Tag super haltende Goalie Christian
Sauter vom FV Waldburg. 
Die erste Schrecksekunde war allerdings auf Seiten von unserer
Mannschaft. Kappes konnte per Kopf auf der Linie einen Rück-
stand gerade noch verhindern und dies schon in der 7. Spielmi-
nute. Die erste 100%-Chance hatte Pade Kibele in der 23. Min
als er nach einer Flanke von Tobi Schuster den Ball aber neben
das Tor setzte. Im Gegenzug hätte der SV Wolfegg wieder in
Führung gehen können, doch Torhüter Sauter hielt sensationell.
In der 40. Min hatte Sandro Fatigati seine Möglichkeit, doch sein
Schuss wurde noch zur Ecke abgefälscht. Auch an diesem Tag
hat er wieder etliche Kilometer abgespult. Dann in der 41. Min
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der von den vielen Waldburger Fans viel umjubelte Führungs-
treffer. Ein kluger Pass von Kappes direkt in den Lauf von Pade
Kibele und vom rechten Strafraumeck traf er ins lange Eck am
herauslaufenden Torhüter zur Führung. In der 42. Min hätte Wol-
fegg eigentlich der Ausgleich gelingen müssen, als ein Schuss
aus ca. 30m nur knapp übers Tor ging. 
Die erste Tormöglichkeit für Wolfegg hatten diese in der 47. Min,
aber die Gastgeber vergaben auch diese Möglichkeit überha-
stet. Trotz dieser guten Möglichkeiten von Wolfegg, war Wald-
burg die spielbestimmende Mannschaft. Immer wieder von Tobi
Schuster, Sandro Fatigati und Mittelfeldmotor Flo Locher über-
laufen wurden einige Tormöglichkeiten herausgespielt. 
In der 60. Min verpasste Pade Kibele am 5m Raum per Kopf
eine Flanke von rechts, schon 1 Min danach verpasste Sandro
die nächste Tormöglichkeit. Die Erlösung folgte in der 72. Min
durch Sandro Fatigati. Wiederum eingeleitet von Kappes mit
einem langen Pass auf Tobi Schuster, der zeigte seinem Gegen-
spieler die Hacken und mit viel Einsatz schaffte er es den Ball
von der Torauslinie in die Mitte zu spielen. Dort stand am 11m
Punkt Sandro goldrichtig und erzielte den 2:0 Endstand. Neuzu-
gang M. Richel zeigte, dass auch er als Routinier die Verstär-
kung für uns ist. Auch unsere Marathonläufer Jannik Maurer und
Steffen Hauser rannten wieder was das Zeug hielt und hatten
die Dominanz im Mittelfeld.  
Fazit:
Super gespielt, clever gespielt, mit enormem Einsatz gespielt,
schöne Spielzüge, 
also auch dieses Spiel verdient gewonnen. Mit nunmehr 3 Sie-
gen aus 3 Spielen hat unsere Mannschaft einen super Start
erwischt und gezeigt, dass sie in der Lage sind jeden Gegner zu
schlagen. 
Weiter so Jungs, das hat Spaß gemacht.
Es spielten:
Sauter Chr., Richel M., Brugger F., Lupfer D.(57. Baumann M.),
Fatigati S., Schuster T. (80. Saller M.), Maurer J., Kibele P.,
Locher F., Hauser St., Kaplan D. (72. Ruedi J.), 
Tore:
Fatigati Sandro und Patrik Kibele je 1x.

Im Vorspiel besiegte unsere Reserve die Gastgeber aus Wol-
fegg ebenfalls verdient mit 2:1 Toren. Torschützen waren Sturm-
tank Basti Moser und Hubi Sterk. Mit etwas mehr Cleverness
hätte der Sieg locker 3-4 Tore höher ausfallen können.

Vorschau
Sonntag 7.9.2014
15.00 Uhr FV Waldburg I - SV Molpertshaus
13.15 Uhr Vorspiel der Reserven
Es kommt der starke Aufsteiger nach Waldburg
Sonntag den 14.9. 2014
15.00 Uhr SC Michelwinnaden I - FV Waldburg I
13.15 Uhr Vorspiel der Reserven

Reit- und Fahrverein 
Waldburg e. V.
Baden-Württembergische Meister Clau-
dia Plötz und Alexander Gschwind im
Gespräch mit Nathalie Schupp: 
Liebe Claudi, lieber Alex erst einmal
herzlichen Glückwunsch zur Meister-

schaft. Was war euer erster Gedanke, als ihr wusstet „ihr
habt das Ding nach Haus gefahren“?
(Lachen beide): Juhuuuuu! Endlich geschafft!
Ein Titel, auf den ihr jahrelang hingearbeitet habt. Wie lange
seid ihr eigentlich dem Fahrsport schon verschrieben? 
Claudi überlegt nur ganz kurz: seit fast 20 Jahren 
Welche Disziplin würdet ihr sagen, liegt euch - also auch
euren Pferden am meisten, wo seid ihr stark?  
Wir haben Siege und Platzierungen in allen drei Disziplinen
(Dressur, Gelände und Kegelfahren), aber die meisten davon in
der Dressur.  
Fahrsport ist auf jeden Fall ein intensiver Sport. Wie viele
Stunden würdet ihr sagen, verbringt ihr mit den Pferden täg-
lich (inkl. Stallarbeit, Training, ...)? 
Alex:  unter der Woche 2 bis 4 Stunden und am Wochenende 5
bis 6 Stunden, im Winter ein bisschen weniger. 

Für die diesjährige Turniersaison habt ihr euch einen neuen
Anhänger geleistet. Ihr habt fünf eigene Pferde. Darf ich fra-
gen, wie hoch euer finanzieller Aufwand jährlich für euer
„Hobby“ ist?  
Beide seufzen lachend:  Das wollen wir gar nicht so genau wis-
sen. Es ist unser Hobby und wir rechnen das nicht nach. Dann
würde es nur noch halb so viel Spaß machen! 
Und was ist für 2014 noch geplant? Stehen noch Wettkämp-
fe an oder geht es in die wohlverdiente Pause? 
Claudi:  wir gehen jetzt Ende August auf ein Turnier der Kl. M,
bei dem wir mit zwei Gespannen an den Start gehen werden.
Jeder darf eins fahren. 
Und Alex ergänzt: im September sind noch ein oder zwei Tur-
niere der Kl. S geplant, vorausgesetzt alle bleiben fit und
gesund. Und dann geht es in die wohlverdiente Winterpause.    
Herzlichen Dank für eure Zeit und liebe Grüße an eure Pfer-
de Antaris el Loco, Avanti, Chicco, Laszlo und Mr. Sid
www.rfv-waldburg.jimdo.com
Herzlichen Glückwunsch!!          
Nathalie Schupp, Schriftführerin

Ferienprogramm der Gemeinde – Ponyreiten am 15.08.14
war wieder ein voller Erfolg! 
Trotz des nicht enden wollenden Regens war das Ponyreiten für
die Kinder der Gemeinde Waldburg im Rahmen des Ferienpro-
gramms ein voller Erfolg. 
Auf dem Reitplatz am Blauensee tummelten sich überwiegend
rosa Regenmäntel. Brav und geduldig stellten sich die Nach-
wuchsreiterinnen und Reiter unter der Anleitung von Reitlehrerin
Bärbel Erb auf.  Alle kamen dran und viele probierten sogar alle
Pferde aus. 
Die glücklichen Gesichter der kleinen im strömenden Regen auf
den Bildern sprechen für sich. 
DANKE an alle die ihre Pferde und Ponys zur Verfügung gestellt
haben, und auch sonst die  ganze Zeit helfend in strömenden



Regen durch die nasse Wiese gelaufen sind. Sicher hat der ein
oder andere danach eine heiße Badewanne benötigt. Natürlich
erst nachdem die Pferde wieder in den heimischen Stall
gebracht wurden und versorgt waren.  

Am Tag drauf fand die Reiterjugend den Schatz im Silbersee 
Das diesjährige Ferienprogramm für die Kinder des RFV führte
nach Laupheim. Genauer gesagt zu den Festspeilen Burgrie-
den.
Der Schatz im Silbersee war ein rundum gelungener Ausflug mit
einer Show, die mit ihren Stunts überzeugte.
In strömenden Regen war die Reiterjugend angereist und keiner
hätte gedacht, dass das Wetter doch noch so schön werden
würde. 
Zu sehen waren klasse Pferde und super Schauspieler, die sich
auch nach der Show nicht zu schade dafür waren, allen mit einer
Engelsgeduld Autogramme zu geben. Unsere Jugendwärtin Bär-
bel Erb organisierte uns nach der Show noch ein Treffen mit der
Pferdetrainerin Sabine Junginger, die uns unsere Fragen aus-
führlich beantwortete. Manch einer nahm noch gute Tipps für
das eigene Pferdetraining mit nach Hause.
Danke an Bärbel, für diese tolle Idee zu so einem Ausflug, an
Nathalie, die uns die spitzen Sitzplätze reserviert hat, an Wal-
traud, die für beste Verpflegung gesorgt hat, an Uwe fürs Bus
fahren.  

Termine – Termine
12.09.2014: Stammtisch, 
20:30 Uhr am Reitplatz Blauensee
27.09.2014: Aufbau O-Ritt
28.09.2014: O-Ritt am Blauensee

Kath. Frauenbund
Führung im Hopfen-Museum am 9. Sep-
tember
Am Dienstag, 9. September, fahren wir nach
Siggenweiler ins Hopfen-Museum. Unsere
Führung beginnt um 14:00 Uhr und dauert ca.
1 Stunde. Anschließend kehren wir noch in der

Museums-Gaststätte ein. 
Gemeinsame Abfahrt am Gemeindehaus um 13:15 Uhr
Auf zahlreiche „Hopfen-Interessierte“, auch Gäste, freut sich das
Team des Frauenbundes.

Bambini-Volleyball
Volleyball für Mädchen oder Jungs ab der Klasse 3 oder von 8
bis 12 Jahre.

Trainingstermin: 
Mittwoch von 17.30 bis 19.00 Uhr, ab Mittwoch, 17.09.2014
Für weitere Information: Telefon 913 666, Karl-Heinz Maucher

Aerobic mit Kräftigung der Tiefenmuskulatur
Ein Training mit gezielter Beanspruchung der Tiefenmuskulatur.
Ein gelenkschonendes, effektives Training mit BRASIL, eine Art
Hanteln (je ca. 270g Eigengewicht) als kompakte Größe mit
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Noppenprofil aufgebaut, Figurtraining und zugleich Bindegeweb-
straining. Bitte Trinken mitbringen.
Montag, 15. September - 15. Dezember, 8:30 - 9:45 Uhr, 12
Treffen
Bürgersaal 
30 Euro Vereinsmitglieder 
50 Euro Nichtvereinsmitglieder 
Dienstag, 16.09. bis 16.12.2014, 19.30 - 20.45 Uhr, 13 Treffen 
Bürgersaal
32,50 Euro Vereinsmitglieder
54,50 Euro Nichtvereinsmitglieder
Klugger Marion (staatl. geprüfte Übungsleiterin)

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Vogt-Waldburg
Zum Aussichtspunkt Christkönigshöhe
Zu einer Wanderung am Sonntag, den 14. September 2014,
lädt der Schwäbische Albverein ein. Dabei wollen wir die Land-
schaft um Vogt in südlicher Richtung erleben. Auf dem Rundweg
, ausgehend vom Rathausplatz in Vogt, kommen wir über Neu-
haus, Mollen, Endersen, und Oberwies zur Christkönigshöhe mit
ihrem großartigen Rundblick auf das Allgäu und auf die Alpen-
kette. Den Rückweg nehmen wir über Eggenreute, Spiegelhaus
und Berg.
Treffpunkt: am Rathausplatz in Vogt um 13.30 Uhr.
Wanderweg: 12 km, reine Gehzeit etwa 3 bis 3,5 Stunden, wobei
wir zuweilen haltmachen. 
Große und kleine Gäste sind herzlich willkommen. Auf rege
Beteiligung freut sich Wanderführer Dieter Maier (Tel. 7746).

Fischereiverein Mosisgreut e. V.
gegründet 1969  
Vorbereitungskurs zur staatlichen Fischerprüfung 2014
Letzte Möglichkeit/Anmeldefrist 5. September 
Die nächste staatliche Fischerprüfung findet am 15. November
statt. Der Fischereiverein Mosisgreut e.V. führt dazu in der Zeit
vom 16. September bis 6. November 2014 in Zusammenarbeit
mit dem Landesfischereiverband Baden-Württemberg e. V in
Vogt einen Vorbereitungslehrgang für die Fischerprüfung durch.
Die Teilnahme an diesem Lehrgang ist Voraussetzung für die
Prüfungszulassung. 
Jugendlichen wird die Lehrgangsteilnahme erst ab einem Alter
von etwa 12 Jahren empfohlen. 
Ausführliche Informationen sowie Stundenplan und Anmeldefor-
mular finden Sie unter „Ausbildung“ auf der Homepage des
Fischereivereins Mosisgreut. Sollten Sie nicht über einen Inter-
netanschluss verfügen, gibt Ihnen Ausbildungsleiter Wilfried
Schmid unter Tel. 07527/6578 gern Auskunft.
www.fischereiverein-mosisgreut.de    
fischereiverein.vogt@gmx.de

unterstützt die ZirkusAkademie bei der 
ZirkusGala im Zelt in Baltersberg/Bodnegg am Samstag, 
13. September 2014
Beginn 19 Uhr, Treffen und Gespräche ab 18 Uhr.
Der Eintritt ist frei, die jungen Künstler freuen sich über eine
Spende in den Hut.
Erleben Sie ein „Zirkus-Musik-Spektakel“ der besonderen Art.
Gemeinsam werden die Artisten der ZirkusAkademie und Liv &
Tobi (Absolventen der Hochschule der Künste - Artistik, Rotter-
dam) auftreten. Ein Mix aus Duo Trapez, Artistik, Leucht- und
Feuershow erwartet Sie, begleitet von Live-Musik.
Bitte kommen Sie zu Fuß oder mit dem Fahrrad, die Parkmög-

lichkeiten sind eingeschränkt. Mit dem Pkw parken Sie bitte auf
der Felber Höhe (in den gekennzeichneten Flächen bei der Hof-
stelle Beigger), bilden Sie möglichst Fahrgemeinschaften. Dan-
ke. Ein Shuttle-Dienst nach der Veranstaltung wird eingerichtet.

Vorankündigung
20.9.14, 20 Uhr Volksdampf - Grüße aus dem Hinterhalt
Eintritt 14 €; ermäßigt für Mitglieder, Schüler und Studenten 11
€. VVK Weltcafé Rupp, oder E-Mail an info@boku-bodnegg.de
oder Telefon/AB 07520-914270
21.9.14, 11 Uhr Ausstellungseröffnung: Katharina Bosch,
Fotografien, Rathaus Bodnegg.
Besuchen Sie uns auf unserer neuen Seite: 
www.boku-bodnegg.de

Hallenbad Bodnegg
Öffnungszeiten:
Dienstag - Donnerstag: 16.30 - 21.30 Uhr
Samstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30° C
Sie finden uns: Dorfstraße 34 (im Realschulbau)
88285 Bodnegg
Telefon: 07520/9207-29
Ab 14. Oktober 2014 ist das Hallenbad Bodnegg wieder für
Sie geöffnet!

Aktive Wassergymnastik 
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 18.00 -
18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt. 
Bitte beachten Sie, dass in dieser Zeit kein Einlass ins Hallen-
bad möglich ist. 
Eintrittspreis:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigt: 1,50 €
(Kinder ab 6 Jahren, Jugendliche bis zu 18 Jahren, Schüler, Stu-
denten und Schwerbehinderte gegen Vorlage des Ausweises.)
Zehnerkarte Erwachsene: 27,00 €
Zehnerkarte ermäßigt: 13,50 €

Neuigkeiten aus dem Bauernhaus-Museum
Wolfegg: 
„Museumsfest mit Geißentreffen“, Samstag, 06.09. und
Sonntag, 07.09., jew. 10 – 18 Uhr: Zu Gast sind über 70 Hand-
werker, die ihre Gewerke vorstellen • Ausstellung verschiedener
Ziegenrassen & Schau • Musik, Tanz und Zauberei • Kinderpro-
gramm: Ziegenseife herstellen • Hütekinderpeitsche basteln •
Hütekinderhut filzen • Märchen erzählen (15 Uhr)
FÜR KOPF, HAND UND HERZ – Endspurt KINDER-SOM-
MER-FERIENPROGRAMM: 
Dienstag, 09.09. Einmachtag: „Den Sommer bewahren ...“:
Obst einkochen • Obstkorb bauen • Tee herstellen • Zwetsch-
gensuppe kochen • Gemüsesalz herstellen • Mosten • Garten-
führung (14 Uhr) •  Märchen erzählen (15 Uhr) Mittwoch, 10.09.
Handarbeitstag: „Langes Fädchen, faules Mädchen“: Kissen
mit Monogramm besticken • Stopfpilz bauen • Kissen nähen •
Quasten herstellen • Kekse backen 
Donnerstag, 11.09. Vor 100 Jahren ...: „Zu Kaisers Zeiten“:
Flugzeuge bauen • Stricken mit der Strickliesl • Brotsuppe
kochen • Kinder - Führung durch die Sonderausstellung zum I.
Weltkrieg (14 Uhr) • Kaiser Wilhelms Bart basteln  • Märchen
erzählen (15 Uhr) 
Vorschau: 
„Kaltblütertage“, Samstag, 20.09. und Sonntag, 21.09., jew.
von 10 – 17 Uhr.
Veranstaltungsdetails finden Sie unter: www.bauernhaus-
museum.de.

Kinderkleiderbasar in Wolfegg
am Samstag, 27. September 2014, von 10.00 bis 12.00 Uhr, in
der Gemeindehalle Wolfegg
Wir verkaufen für Sie:
Gut erhaltene Kinderkleidung (bis Größe 164) und Schuhe,
Schwangerschaftsmode,  Kinderwagen, Autositze, Bücher, Spie-
le, Spielzeug sowie Wintersportartikel (Ski, Snowboard, Schlit-
ten, Bob, Schlittschuhe usw.).
Annahme: Freitag, 26. September 2014 von 18.00 bis 19.00 Uhr
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Rückgabe: Samstag, 27. September 2014 von 14.30 bis 15.00
Uhr
Laufnummern werden unter folgenden Rufnummern vergeben:
Nummern: 1 - 50 Tel. (07527) 9619571
Nummern: 51 - .... Tel. (07527) 961859
Veranstalter ist der Elternbeirat des Kindergartens Wolfegg. 15%
des Erlöses wird zugunsten des Kindergartens einbehalten. Bit-
te bezeichnen Sie alle Artikel mit Laufnummer (rot), Größe und
Preis. Die Schilder bitte mit einer Schnur am Etikett anbringen –
keine Klebeetiketten und keine Stecknadeln! Die Behälter gut
lesbar mit der Laufnummer beschriften. Bitte liefern Sie nur gut
erhaltene, saubere und saisongerechte Artikel an (max. 50 Klei-
dungsstücke).Bitte sortieren Sie Ihre Artikel nach Größe.

Kleiderbörse in Schlier/Wetzisreute
Die Börse für Kinder-, Damen- und Herrenbekleidung findet
am Samstag, den 20. September 2014, in der Festhalle Wet-
zisreute statt.
Für den kommenden Herbst wird angeboten:
➢ Alles rund ums Kind

(Kleidung Größen 56-176, Schwangerschaftsbekleidung,
Spielsachen, Bücher, Kinderwagen  usw.)

➢ Damen- u. Herrenbekleidung

Warenannahme: Samstag von 8:30 – 9:30 Uhr
Verkauf: Samstag von 13:00 – 15:00 Uhr
Warenrückgabe: Samstag von 17:30 – 18:00 Uhr

Ansprechpartner und Vergabe von Kundennummern ab 
8. September  2014:
Kinderkleidung: ab 9:00 Uhr Bianca Hermann-Wenger,

Tel. 07529-912 3574
ab 15:00 Uhr Daniela Württemberger,
Tel. 07529-77 78

Damen-/Herrenmode: ab 9:00 Uhr Bianca Hermann-Wenger,
Tel. 07529-912 3574

Weitere Infos erhalten Sie auch unter: 
www.kleiderbörse-schlier.de

„Komm  und mach  Musik in der Musikschule!“
Schuljahresbeginn an der Musikschule Ravensburg e. V.
Am 1. Oktober beginnt an der Musikschule Ravensburg e.V. das
neue Schuljahr 2014/15. Das Angebot umfasst beginnend mit
dem „Musikgarten“ (18 Monate bis 4 ½ Jahre) über die „Musika-
lische Früherziehung“ (4 ½ bis 6 Jahre) und die „Blockflöte“ (i. d.
Regel ab 6 Jahre) bis hin zu allen Streich- und Blasinstrumen-
ten, Klavier, Perkussion (Schlagzeug sowie alle Orchesterschla-
ginstrumente), klassische Gitarre, E – Gitarre, Bassgitarre, Har-
fe sowie Gesang. Außerdem spielt die zusätzliche Förderung der
Musikschüler in zahlreichen Ensembles, Chören (Kinder- und
Jugendchor) und Orchestern (4 Streich- bzw. Sinfonieorchester
sowie 3 große Blasorchester) eine wesentliche Rolle im Konzept
der Musikschule Ravensburg e. V. 
Insbesondere beim „Musikgarten“ sowie bei der „Musikali-
schen Früherziehung“ werden die Kinder ohne Leistungsdruck
spielerisch an die Musik und ihre Werte herangeführt. Sie lernen
vorwiegend im Spiel und in der Bewegung. So entstehen fröhli-
che, lebendige Unterrichtsstunden, bei denen Ihr Kind die
Beschäftigung mit Musik als Bereicherung seines Lebens
erfährt! 
Ziel ist es, dass die Kinder durch die erworbenen Grundfähig-
keiten und -fertigkeiten eine hohe Motivation entwickeln, ihre
musikalische Ausbildung nach der „Frühförderung“ fortzuset-
zen. Musikalische Betätigung, ob für sich alleine oder aber in
den Vereinen des Laienmusizierens sind ein immer wichtiger
werdender Ausgleich, um die stetig wachsenden Anforderungen
in Schule und Beruf zu meistern.
In den meisten unserer Mitgliedsgemeinden sind wir bereits mit
einem oder mehreren Angeboten vor Ort und arbeiten sehr ver-
trauensvoll mit den Musikvereinen und den allgemeinbildenden
Schulen zusammen. Fragen Sie bitte einfach bei uns nach!
Unter der kommunalen Trägerschaft der Städte Ravensburg
und Weingarten, des Landkreises Ravensburg sowie der Gemein-
den Baienfurt, Baindt, Berg, Bodnegg, Fronreute, Grünkraut, Hor-
genzell, Schlier, Waldburg, Wilhelmsdorf, Wolpertswende und

Wolfegg hat sich die  „Musikschule Ravensburg e. V.“ die inten-
sive und umfassende musikalische Förderung junger Menschen
in den oben genannten Städten und Gemeinden zur Aufgabe
und zum Ziel gemacht. 
Zu einer ersten Kontaktaufnahme und zur Anmeldung wenden
Sie sich bitte an das Sekretariat der Musikschule Ravensburg e.
V. Außerdem steht Ihnen das ganze Musikschulteam unter der
Leitung von MD Harald Hepner  mit seiner ganzen Fachkompe-
tenz gerne beratend zur Seite. 
„Musikalische Vielfalt in allen Variationen!“ 
Musikschule Ravensburg e.V., Tel. 0751 259 55
info@musikschule-ravensburg-e-v.de
www.musikschule-ravensburg-e-v.de  

Zwillingsbasar
Am Samstag, den 11. Oktober 2014, findet in der Sporthalle
Haslach bei Wangen der Zwillingsbasar statt.
Zum Verkauf kommt für Zwillinge und Mehrlinge gut erhaltene
Herbst und Winterbekleidung, Kinderwagen, Spielwaren usw. Es
werden keine Einzelteile und Plüschtiere angenommen. Außer-
dem wird Tupperware aller Art aus zweiter Hand angenommen
und verkauft.
Beim Verkauf der Kinderwagen beraten erfahrene Zwillingsmüt-
ter.
Die Kaffee- und Kuchenbar lädt zum Verweilen ein.
Die Annahmegebühr beträgt 2,50 € zusätzlich werden 10% vom
Umsatz für einen sozialen Zweck einbehalten.
Annahme: Samstag, den 11. Oktober 2014, 

von 8.30 – 10 Uhr
Verkauf: Samstag, den 11. Oktober 2014, 

von 13.30 – 15 Uhr
Rückgabe: Samstag, den 11. Oktober 2014, 

von 17.15 – 17.45 Uhr
Info und Nummernvergabe: 08382/75328, 08385/923408

Deutsche Rentenversicherung
Vorträge und Seminare
- Kostenlose Informationsveranstaltungen der gesetzlichen Ren-
tenversicherung
- Unser Programm
- Überblick über Inhalte, Orte und Termine
2. Halbjahr 2014
Was und wann?
Unsere Vorträge für Sie:
Aktuelles aus der Deutschen Rentenversicherung („Mütter-
rente“, „Rente mit 63“ etc.)
Donnerstag, 18. September , 16.30 Uhr
Rente und Steuern - was muss ich wissen
Donnerstag, 25. September, 16.30 Uhr
(Dieser Vortrag wird in Kooperation mit dem Lohnsteuer- und
Einkommenssteuer-Hilfe Ring Deutschland e.V. angeboten)
Frauen und Rente - was ist wichtig?
Donnerstag, 9. Oktober, 16.30 Uhr
Erwerbsgemindert oder berufsunfähig - was wäre wenn?
Donnerstag, 16. Oktober, 16.30 Uhr
Meine Altersvorsorge - was habe ich schon, was brauche
ich noch?
Donnerstag, 6. November, 16.30 Uhr
Altersrenten - Wer? Wann? Wie(viel)?
Donnerstag, 13. November, 16.30 Uhr
Dauer der kostenlosen Vorträge: ca. 2 Stunden
Wo?
Wir bieten unsere Vorträge und Seminare in unseren Räumen
an:
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, Regional-
zentrum Ravensburg, Eisenbahnstraße 37, 4. OG, 88212
Ravensburg.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig per Telefon, Fax oder E-Mail an.
Für Betriebe, Institutionen und Vereine: Wir kommen auch gerne
zu Ihnen - rufen Sie uns einfach an!
Speziell für Schulen: www.rentenblicker.de
Telefon (0751) 8808-0, Fax (0751) 8808-190, E-Mail:
regio.rv@drv-bw.de
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de
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Landratsamt Ravensburg
Sicher zur Schule – Verstärkte Verkehrskontrollen zum
Schulbeginn
Wenn ab 15. September die Schule beginnt, ruft der Arbeitskreis
Verkehrssicherheit alle Verkehrsteilnehmer zu erhöhter Auf-
merksamkeit und Vorsicht auf. Denn nach den Sommerferien ist
die Unfallgefahr für Kinder und Jugendliche auf ihrem Schulweg
besonders groß. Autofahrer und Schüler müssen sich zum
Schulanfang erst wieder aufeinander einstellen. Für zahlreiche
Erstklässler beginnt das Abenteuer Schule bereits mit dem neu-
en Schulweg.
Gerade im Umkreis von Schulen und in Wohngebieten empfiehlt
es sich, nach dem Leitsatz „Aufmerksamkeit hoch – Tempo run-
ter“ zu handeln. Besondere Rücksichtnahme ist hauptsächlich
morgens zwischen 7 Uhr und 8 Uhr sowie mittags zwischen 12
Uhr und 14 Uhr gefordert. Um die Sicherheit der jungen Ver-
kehrsteilnehmer zu überprüfen, werden ab dem Schulbeginn die
kreiseigenen mobilen Geschwindigkeitsmessgeräte verstärkt im
Einzugsbereich der Schulen im Einsatz sein. 
Auch die Eltern können zur Sicherheit Ihrer Kinder beitragen.
Indem sie die Strecken vorab gemeinsam ablaufen, können sich
die Kinder mit den Gegebenheiten auf dem Schulweg vertraut
machen und Sicherheit im Straßenverkehr erlangen. Für den
Arbeitskreis Verkehrssicherheit, bestehend aus Verkehrsexper-
ten von Polizei, Landratsamt und Kreisverkehrswacht, haben
diese Übungen einen hohen Stellenwert. „Einfache Wege sollten
mindestens viermal, schwere Strecken noch öfter zurückgelegt
werden“, rät Peter Brecht, Verkehrsamtsleiter des Landratsamts
Ravensburg. Neben den praktischen Übungen können die Eltern

durch reflektierende Kleidung und Accessoires dazu beitragen,
dass die Kinder in den dunklen Morgenstunden gut sichtbar
sind. Gefahren können für Kinder jedoch auch als Mitfahrer in
Fahrgemeinschaften entstehen, wenn keine korrekte Sicherung
im Kindersitz vorhanden ist. 
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Rätsel Auflösungen

TIPPS TRENDS UND RÄTSELSPASS

Ein paar Klicks und schon ist der
Traumurlaub gebucht – schnell
und bequem von der Couch aus.
Allerdings werden Reisefreudi-
ge mit unzähligen Angeboten
überhäuft. Darunter ist so man-
ches Schnäppchen, aber auch so
manches schwarze Schaf. Bei
unseriösen Anbietern werden
Daten nicht sicher übertragen
oder es sind zusätzliche Kosten
versteckt.

Damit persönliche Daten wie
Name oder Kontoinformationen
privat bleiben, müssen sie ver-
schlüsselt übertragen werden. Ob
das der Fall ist, können auch
Laien einfach überprüfen: Steht
in der Adresszeile ein „https:“
statt nur „http:“ ist die Übertra-
gung sicher. Gleiches gilt, wenn
ein geschlossenes Vorhänge-
schloss zu sehen ist. Ansonsten
sollte man besser die Finger da-
von lassen. Auch Gütesigel wie
das s@fer-shopping Zertifikat
von TÜV SÜD helfen bei der
Orientierung. Ausführliche und

kostenlose Informationen zum
Online-Gütesigel und eine Auf-
listung aller geprüften und zertifi-
zierten Online-Shops gibt es unter
www.safer-shopping.de.

Um einen größeren Gewinn zu
machen, versuchen viele Anbieter
zusätzliche Leistungen wie Miet-
wagen, Ausflugs- oder Wellness-
Pakete zu verkaufen oder bieten
Reiseversicherungen gleich als
sich automatisch verlängernde
Jahresverträge an. Diese Leistun-
gen sind jedoch nicht von jedem
gewünscht und treiben den Preis
nach oben. Daneben ist bei Pake-
ten aus Flug und Hotel nicht im-
mer der Transfer inbegriffen. Der
Weg vom Flughafen zur Unter-
kunft und zurück kostet dann Zeit,
Nerven und natürlich Geld. Zahlt
der Kunde die Reise mit Kredit-
karte, werden in der Regel Trans-
aktionsgebühren fällig, die beim
ursprünglichen Angebot noch
nicht inbegriffen sind. Letztlich
ist das Schnäppchen plötzlich
doch teuer. (mso)

Augen auf bei der Urlaubs-
buchung im Internet
Stolperfallen, die man kennen sollte

Vorsicht bei der Urlaubsbuchung im Internet: Schnäppchen sind nicht im-
mer günstig!                                                                   mso/Foto: Susanne Krack
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